
Pressemitteilung 
CDU fordert Millionenprogramm für den ländlichen Wegebau – Rot-Grün lehnt ab! 

Lüneburg, 26. Februar 2025 –  Niedersachsen lebt vom ländlichen Raum. Doch marode Feld- und Forstwege machen 
Landwirten, Forstwirten und Radfahrern das Leben schwer. Die CDU-Landtagsfraktion fordert deshalb ein Sofortprogramm 
von 10 Millionen Euro für den Wegebau in Dörfern und Regionen – denn ohne gute Wege bleibt die Entwicklung des ländlichen 
Raums auf der Strecke. Der Antrag wurde nun von Rot-Grün abgelehnt.  

„Unsere Dörfer dürfen nicht abgehängt werden! In Lüneburg und im gesamten Land brauchen wir Wege, die Landwirtschaft, 
Tourismus und Mobilität ermöglichen. Statt Flickschusterei brauchen wir eine klare Strategie und verlässliche Mittel“, betont 
die Lüneburger CDU-Landtagsabgeordnete Anna Bauseneick. 

Hintergrund ist, dass Niedersachsen keine eigene Wegebauförderung mehr hat. „Das ist fatal! Unsere Kommunen stehen vor 
riesigen Herausforderungen – und das Land schaut tatenlos zu. Ohne Unterstützung können viele Gemeinden ihre Straßen und 
Wege nicht instand halten“, so Bauseneick weiter. 

Die CDU-Landtagsfraktion fordert nicht nur ein schnelles Hilfspaket, sondern auch ein langfristiges Förderprogramm, das die 
steigenden Baukosten und die Bedürfnisse der Regionen berücksichtigt. „Wir müssen vorausschauend handeln, statt immer 
nur Löcher zu stopfen – wir können uns hier keine weiteren Versäumnisse leisten“, mahnt Bauseneick. 

Hier geht es zu unserem Antrag: https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_02500/01001-
01500/19-01234.pdf
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